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70Keramiker aus ganz Europa zu Gast

Rund um die Burg Raeren treffen sich am 11. und 12. Septem-
ber wieder rund 70 professionelle Keramiker aus ganz Euro-
pa. Anlässlich des 26. Euregio-Keramikmarktes bieten sie von
der Garten- und Gebrauchskeramik über Schmuck bis hin zu
Kunstwerken alles an, was sich aus Ton herstellen lässt. Die
bunte Vielfalt der Tonwaren in höchster Qualität werden ide-
al ergänzt durch die Angebote des Töpfereimuseums Raeren
mit seiner Dauer- und zwei Sonderausstellungen. An die bes-
tenTeilnehmerwirdderEuregio-Keramikpreis2021verliehen.

Daran kann sich auch das Publikum im Verlauf des Samstags
beteiligen. AnbeidenTagen ist derMarkt von 10bis 18Uhr ge-
öffnet.DerEintritt ist frei undaußerAbstandsregeln, einerEin-
bahnregelung sowie der Bitte, Masken zu tragen, gelten kei-
ne weiteren Einschränkungen. Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Parkplätze sind im weiteren Umfeld ausgeschildert.
Infos: Töpfereimuseum Raeren, Burgstraße 103, B-4730 Rae-
ren, +32-(0)87-850903, www.toepfereimuseum.org.
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„Endlich wieder Mehl mahlen“

VONGÜNTHER SANDER

HAAREN Die Durststrecke
ist vorüber, die Zeit der
„toten Hose“ vorbei: Jetzt
endlich klappert die Wel-
sche Mühle am Haarbach
wieder. Kürzlich wurde das
schwer lädierte Mühlrad
nach langem Warten end-
lich erneuert. Rechtzeitig
zum großen Mühlenfest,
das am Sonntag, 12. Sep-
tember, am „Tag des Denk-
mals“, traditionell vom
Heimatverein Haaren/Ver-
lautenheide nach Corona
wieder groß gefeiert wer-
den soll.

Freude bei Geschäfts-
führer Franz-Josef Heuser:
„Es ist sehr schön, dass wir
nach 2014 endlich wieder in
unserer Mühle auch unser
Mehl mahlen können.“ Es
werde ein „Probemahlen“

stattfinden, danach könne
dann das Getreide zu Mehl
gemahlen werden. Dann
schwelgt Heuser in schö-
nen Erinnerungen. Die
Kinder und Erwachsenen
können kommen, um sich
an der Tradition des alten
Müller-Handwerks zu er-
freuen. Immerhin ist die
Welsche Mühle die einzi-
ge noch existierende Korn-
mühle Aachens.

Auch der langjährigeVor-
sitzende Helmut Vonden-
hoff weiß wie Heuser, dass
es eine besondere Freude
für die Kinder war, wenn
sie die Mühle besichtigen
konnten und beim Mah-
len zuschauen durften.
„Die waren mit Begeiste-
rung dabei“, sagt Vonden-
hoff. Am Ende gab es für
alle ein Säckchen, gefüllt
mit frischem Mehl, das sie

mit nach Hause nehmen
durften, um dann in Kin-
dergärten und Schulen da-
mit zu backen. Das alles sei
nun wieder möglich, Füh-
rungen seien willkommen,
so Heuser.

TagdesDenkmals

Franz-Josef Heuser macht
Appetit auf das Mühlenfest,
das um 11.15 Uhr mit einem
Gottesdienst beginnt, dem
sich der Frühschoppen und
ein bunter Nachmittag an-
schließen. Von 13 bis 17
Uhr besteht am „Tag des
Denkmals“ Gelegenheit,
die Mühle ausgiebig zu be-
sichtigen. Ab 13 Uhr kann
die Ausstellung/Buchvor-
stellung „Aachener Bäche“
besichtigt werden. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist
gesorgt. Zutritt zur Veran-
staltung, auch zum Gottes-
dienst, haben nur geimpf-
te, genesene oder getestete
Personen. Bei Dauerregen
findet der Gottesdienst in
der Pfarrkirche St. Germa-
nus statt.

Beim Mühlenfest klappert die Mühle wieder. Besichtigung.

Endlich! Das neueMühlrad kann nun am rauschenden Bach
wieder klappern. FOTO: GÜNTHER SANDER

Autofahrer flüchtet
vom Unfallort
AACHEN Eine 27-jährige
Frau überquerte am Frei-
tag vergangenerWoche (27.
August) gegen 9 Uhr an der
Einmündung zur Von-Co-
els-Straße die Nirmer Stra-
ße bei grünlichtzeigender
Ampel. Gleichzeitig bog ein
silberfarbener Opel Cor-
sa von der Von-Coels-Stra-
ße in die Nirmer Straße ein.
Es kam zum Zusammen-
stoß zwischen der Fußgän-
gerin und dem Pkw. Nach
der Kollision habe, nach
Angaben der 27-Jährigen,

der Pkw kurz angehal-
ten und sich anschließend
von der Unfallstelle ent-
fernt. Die Fußgängerin er-
litt leichteVerletzungen. Bei
dem Fahrzeugführer soll es
sich um einen Mann Mitte
zwanzig handeln. Er trug
ein schwarz graues T-Shirt
und eine Baseballkappe.
Das Verkehrskommissa-
riat hat die Ermittlungen
aufgenommen und bit-
tet Zeugen, sich unter Tel.
0241/957742101 zu mel-
den. (red)

Frühjahrsangebot: Die ersten 20 Anrufer erhalten 15% Rabatt.
Eingetragener Betrieb bei der Handwerkskammer Aachen
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Dach: Dachreinigung, Beschichtung und Versiegelung statt einer
Dachneueindeckung. Flachdach Kunststoff Beschichtung auch für
Garage und Balkon geeignet. 15 Jahre Garantie.

Keller: Haben Sie nasse Keller? Feuchte Wände? Oder sogar
Schimmel? Wir haben die Lösung. Abdichtung von Innen und
Außen. Mauerverkieselung, Horizontalsperre, Ausgrabungen usw.
25 Jahre Garantie.

Steinteppich: Marmor und Steinteppich. Verlegung im Innen- und
Außenbereich. Z. B. Balkon, Terrasse, Treppe, Stufen, Bad und
Küche usw.

Pflasterarbeiten: Pflastern und Pflastersteinveredelung: Gehweg,
Einfahrt, Terrasse oder Hof wie Pflastern, reinigen, versiegeln und
verfugen. (Wasserdurchlässige Epoxitharzfugen)

Fassade: Wir reinigen und Versiegeln Ihre Fassade, egal ob Putz,
Klinker oder Schiefer. Ihre Fassade erstrahlt in neuem Glanz und ist
dauerhaft geschützt. Garantie 15 Jahre.
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